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Wir züchten seid 2012 diese wunderschöne  
Rasse in den 3 Farbschlägen: 
Weißhaube - Weiß 
Schwarzhaube - Weiß 
Weißhaube – Schwarz 

Die Schwarzhauben in weiß sind selten 
und soweit uns bekannt ist gibt es lediglich 
3-4 Züchter in ganz Deutschland. 
Vermischung mit Blutlinien von einem 
Züchter aus der Schweiz ist bekannt. 
Ein Kontakt besteht seid 2015. 
 
Die Weißhauben in schwarz sind die  
am meisten vertretene Farbvariante. 
 
Weißhauben in weiß fallen immer wieder  
bei den Schwarzhauben Weiß, da diese  
Spalterbig sind 
 



HAHN IN DER AKTUELLEN 
MODEFARBE ‘‘SCHOKO ‘‘ 

 
SELTENE FARBSCHLÄGE  

 Weißhaube Schoko 
 Weißhaube Blau 
 Weißhaube schwarz-weiß 

gescheckt 
 Weißhaube gelb 
 Weißhaube Splash (Holland) 
 Weißhaube Kaki (Holland) 

      
 Varianten in den Farben sind 
 Weißhaube Gesäumt 
 Weißhaube Gesperbert 
 Weißhaube Gestruppt 

 
 

HÜBSCHER HAHN  
IN  ‘‘KAKI ‘‘ 
 



RASSE - ALLGEMEIN UNSERE LINIEN 

 Erste Haubenhühner sollen um 
1400 nach Italien, Frankreich und 
Holland gekommen sein ? 

 Die Wiege unserer Hauben liegt 
jedoch in Süd-Ost-Russland und 
gelangten ca. 16. Jh. nach Holland. 

 Hier wurde aus den Urhauben die 
heutige  Rasse verfeinert, die 
Anfang des 20. Jh. dann nach 
Deutschland kam. 

 Heute ist diese Rasse leider auf 
der Roten Liste des BDRG und 
selbst in Holland recht selten 
geworden. 

 Unsere ersten Weißhauben 
Bruteier bekamen wir aus 
Ostdeutschland von Frank 
Peschke der leider 2014 verstarb.  

 2 Tiere (Hennen Weißhaube 
Schwarz) erhielten wir 2013 von 
Huub  de Bruijn aus Holland. 

 2013 bekamen  wir die ersten 
Schwarzhauben Bruteier von 
Konrad Kotte . ( nur 4 von 20 
geschlüpft ) 

 2013: Erste eigene Brut der 
Weißhauben wurde aufgezogen. 

 2014: Eigene Brut mit 10 Küken. 
 2015: Eigene Brut mit 18 Küken 

aus beiden Linien.  ( 12 / 6 ) 



GESTALT / AUSSEHEN / 
EINDRUCK 

LEGELEISTUNG / ZUCHT 

 Haube statt Kamm. 

 Gestreckte Form  

 Lebhaftes, zutrauliches Wesen. 

 Augen : Rot bis Rotbraun 

 Haube bei Henne Runder und dichter. 

 Farbige Schnippe / Schmetterling über 
Schnabel. 

 Gestreckter Rumpf, nach hinten 
verjüngend. 

 Rücken leicht abfallend. 

 Gesicht: sollte Federfrei sein. 

 Ohrscheiben : weiß 

 Beine : Hell 

 Flügel: mäßig lang und angezogen 
getragen. 

 Ringgrößen :  Hahn-13     Henne-11 

 Ca. 140 Eier im Jahr 

 Bruteigewichtsangaben schwanken 
und liegen zwischen 30 - 40 Gramm. 

 Naturbrut ist nahezu  unbekannt.  

 Zuchtstämme von 1/1 bis 1/5 üblich. 

 Junge nach ca. 8-10  Wochen  voll 
befiedert. 

 Unterscheidung Hahn / Henne  mit 
Ausprägung der Haube. 



NACHZUCHT 2014 
WEIß UND 
SCHWARZHAUBEN 



AKTIVITÄTEN ZIELE UND ERGEBNISSE 

 April 2015: 
Kontaktaufnahme zu 
Züchter  Heinz Mathys in 
der Schweiz ( einziger ) 

 Mai 2015: Kontaktaufnahme 
zu der Züchterin A. Ronnow 
in Dänemark. 

 Juni 2015: Kontaktaufnahme  

       nach Holland. (Hans Luuk ) 

 Juli 2015: Kontaktaufnahme 
zu Norbert Niemeyer / 
Rheine 

 

 

 

 Schweizer Blutlinien ebenfalls mit Deutschen 
verwandt. 

 Erhalt von Bruteiern aus der Schweiz  und 
Holland ? 

 In Dänemark soweit keine Züchter mehr 
bekannt. Befruchtung war sehr wohl  sehr 
schlecht. ( keine Züchter im Sonderverein. ) 

 Hans Luuk / NL hat alle Tiere nach Italien 
abgegeben wegen Krankheit. Er gehörte mit 
H. Mathys/CH,  K.Kotte/D , F. Peschke/D 
und N.Niemeyer /D zu den ersten Züchtern  
die die Schwarzhauben zur Anerkennung 
gebracht haben. 

 N. Niemeyer züchtet ebenfalls keine 
Schwarzhauben mehr. Treffen geplant auf 
der  Sonderschau in Rheine /29.10.-1.11.15  

 Versuch der 1/1 Verpaarung in 2016 für 
gezielte  Paarung ist in Planung. 

 

H. Luuk / 2002 



 Weitere Fotos 
aus diesem 
Jahr im 

   Anschluss an 

   unsere 

   Präsentation 




